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Uebernahme zugesagt, vorausgesetzt, daß Bundesbehörden und
Generalversammlung ihre Zustimmung geben. Eine an diese Mitteilungen anschließende

Aussprache gab einer gewissen Genugtuung über den moralischen Erfolg, den

unsere schweizerische Berufsorganisation mit einem derartigen Zutrauen
davongetragen, kund, und wenn es auf die Sektion Zürich-Schaffhausen allein ankäme,
wäre Uebernahme und Kongreßort schon gesichert.

Der Berichterstatter:
A. Fricker.

Kleine Mitteilungen.
A usstellung für Optik und Feinmechanik am Technischen Versuchsamt, Wien IX,

Michelbeurngasse 8.

Vom 13. September bis 13. Dezember 1926 fin»iet in Wien die oben
genannte Ausstellung statt. Als Umfang gibt das uns zur Verfügung gestellte
Plakat folgendes an:

Physikalisch-optische, photographische, optisch-medizinische,
metallographische und Kino-Apparate; geodätische Instrumente, Meßinstrumente für
Längen- und Flächenmessung, Wagen, Uhren, Thermometer, Druck- und
Geschwindigkeitsmesser, Zeicheninstrumente und Rechenmaschinen.

2. Hauptversammlung der Internationalen Gesellschaft für Photogrammetrie,
vom 22. bis 26. November 1926, in Berlin-Charlottenburg.

Als Delegierter der Schweiz ist vom Bundesrat Herr Dipl.-Ing. K. Schneider,

Chef der Sektion für Topographie der Schweiz. Landestopographie
abgeordnet worden.

Neben Vorträgen, Exkursionen etc. findet auch eine Ausstellung über
moderne photogrammetrische Arbeiten statt.

Wir machen Interessenten auf diese interessante Veranstaltung, die

unter dem Vorsitz von Herrn Hofrat Prof. Dr. Dolezal von der Technischen
Hochschule in Wien stattfindet, angelegentlich aufmerksam.

Qeometerstelle nach Sumatra. Ein junger Mann mit guter technischer
Bildung und etwas praktischer Erfahrung kann von mir für eine Stelle als
Geometer in einer Mine auf Sumatra empfohlen werden. Bedingungen:
Kontrakt für drei Jahre. Ausreise zweiter Klasse, sowie nach Kontraktablauf
Rückreise zweiter Klasse frei. Gehalt: 1. Kontraktjahr 350 Gulden Holl.-ind.
Währung; 2. Kontraktjahr 375 Gulden; 3. Kontraktjahr 400 Gulden pro
Monat. Freie unmöblierte Wohnung in Sumatra, freie ärztliche Behandlung.
Während der Ausreise wird das halbe Salär ausbezahlt. Ausreisebereit Ende
Dezember, spätestens anfangs Januar.

Herren, die sich für diese Stelle interessieren, sind gebeten, sich an mich
zu wenden, unter Angabe der Ausbildung und der Praxis mit Angabe eventueller
Referenzen.

F. Baeschlin, Prof., Zollikon.
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